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Herren-Bezirksliga

TSB Schwäbisch Gmünd : EK Welzheim 
Samstag, 13.11.2021, 15:30 Uhr

TSB Schwäbisch Gmünd gegen EK Welzheim 9:4

Im umdisponierten Spiel der Herren-Bezirksliga traf die Mannschaft des TSB Schwäbisch Gmünd
am vergangenen Samstag im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft des EK Welzheim. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher.
Garant für diesen Heimspielsieg waren Metz und Janocha, die in allen Einzeln und im Doppelmatch
ungeschlagen blieben.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Beim 3:0-Erfolg gelang es Hennig / Metz Schwenger / Wolff in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Hin und her schaukelte
die Begegnung zwischen Calzetta / Schamberger und Wohlfarth / Kupferschmidt, bevor das 2:3
feststand. Eher ungefährdet war jedoch der Erfolg in drei Sätzen von Janocha / Schiek im Anschluss
gegen Münkel / Köse. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Die richtige Herangehensweise
hatte Matthias Hennig beim Erfolg in drei Sätzen gegen Steffen Kupferschmidt von Beginn an.
Deutlich war die 0:3-Pleite von Luca Calzetta gegen Clemens Wohlfarth. Beim Spielstand von 3:
2ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Genügend
spielerische Mittel hatte Oliver Janocha wiederum letztlich an der Hand, um Michael Münkel zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Mit nur einem Satzverlust ging Johannes Metz gegen
Michael Schwenger durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Im Anschluss ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Carlo Schamberger konnte einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Hakan Köse beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Nur einen Satz verlor Gunther Schiek bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Benjamin Wolff und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2.
Matthias Hennig bekam derweil seinen Gegner Clemens Wohlfarth beim deutlichen 5:11, 8:11, 8:11
nicht richtig in den Griff. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Luca Calzetta bei einer 2:0-
Führung die Folgesätze gegen Steffen Kupferschmidt noch ab und quittierte ein 2:3 nach Sätzen.
Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das
Einzel insgesamt war. Oliver Janocha bezwang Michael Schwenger in einem sehr ausgeglichenen
Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Johannes Metz bei seinem
3:1 gegen Michael Münkel doch letzten Endes überlegen. Der 9:4-Heimsieg war somit unter Dach
und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TSB Schwäbisch Gmünd nun 6 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der EK Welzheim nach der Niederlage jetzt 2 Saison-Siege,
eine Niederlage bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Hegnach III (TSB
Schwäbisch Gmünd) bzw. gegen die SG Bettringen (EK Welzheim).

 Statistik:
 TSB Schwäbisch Gmünd

Doppel: Hennig / Metz 1:0, Calzetta / Schamberger 0:1, Janocha / Schiek 1:0 
Einzel: M. Hennig 1:1, L. Calzetta 0:2, O. Janocha 2:0, J. Metz 2:0, C. Schamberger 1:0, G. Schiek 1:
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 EK Welzheim

Doppel: Wohlfarth / Kupferschmidt 1:0, Schwenger / Wolff 0:1, Münkel / Köse 0:1 
Einzel: C. Wohlfarth 2:0, S. Kupferschmidt 1:1, M. Schwenger 0:2, M. Münkel 0:2, B. Wolff 0:1, H.
Köse 0:1


